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Objekt: Glaskaraffe mit dekorativer
Montierung

Museum: Potsdam Museum - Forum für
Kunst und Geschichte
Am Alten Markt 9
14467 Potsdam
+49 331 289 6821
museum-
geschichte@rathaus.potsdam.de

Sammlung: Glas

Inventarnummer: 80-66-GL

Beschreibung
Keulenförmige Karaffe aus farblosem Glas, in eine Form mit engen Rillen geblasen und
gedreht, angesetzt eine schmale Bodenplatte, gedrückt und plangeschliffen. Die Montierung
am schlanken Hals des Glaskorpus wohl aus einer Nickellegierung. Sie trägt unterhalb des
Ausgusses einen bärtigen Maskaron, zu beiden Seiten Weinreben, am reich ornamentierten,
geschwungenen Griff, der unten mit einem Greifenkopf abschließt, eine geflügelte
Karyatide, der Deckel mit Balusterknauf und einem Mischwesen als Daumendrücker.
Die Herkunft dieser Karaffe ist nicht bekannt. Sie war von 1984 bis 1995 Bestandteil der
stadtgeschichtlichen Dauerausstellung im Potsdamer Ständehaus in der Breiten Straße
(heute Naturkundemuseum). Eine Marke, die Auskunft über ihren Hersteller geben würde,
fehlt. Die Karaffe gehört zu den kunsthandwerklichen Erzeugnissen des Historismus, die
sich an den Geschmacksvorstellungen der zu Wohlstand gekommenen bürgerlichen
Kundschaft orientierte. Als sorgfältig produziertes Serienerzeugnis zitiert sie Stilelemente
der Renaissance und steht damit im Einklang mit dem Selbstverständnis der Gründerzeit,
für die Geschichtsforschung zur Identitätsbildung gehörte. [Verena Wasmuth]

Grunddaten

Material/Technik: Glas / formgeblasen, ofengeformt; Nickel /
gegossen

Maße: H. 30,7 cm; Dm. weiteste Stelle 13,2 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1870-1910
wer

https://brandenburg.museum-digital.de/object/71802


wo

Schlagworte
• Gründerzeitstil
• Historismus
• Karaffe
• Metallmontierung
• Nickel
• Wein

Literatur
• Potsdam-Museum (Hg.) (1996): Sammeln und bewahren mit Bürgersinn und

Heimatkenntnis. Zur Geschichte des Potsdam-Museums. Potsdam, Seite 65, Abbildung


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte
	Literatur

